
Sitzung der Gemeindeausschüsse Obere Pfarre und St. Urban    
 
Videokonferenz am 03.02.2021 

Uhrzeit: 19.30 – 21.40 Uhr 

Geistlicher Impuls: PR Schneider 

Anwesend:  Bambynek Matthias, Böhnlein Stefanie, Böhnlein Ulrike, Bräuning Hilde, Bur-
kard Sebastian, Cordula Eue, Duda Claudia, Findling Gerti, Gabler Ingrid, 
Götz Marlene, Haake-Weber Bettina, Heger Doro, Heindl Hedi, Hepple Wal-
burga, Hüttner Silvia, Lichtenwald Jutta, Kemmer Hedwig, Kreß Birgit, Kurz 
Susanne, Kurz Daniela, Lurz Katharina, Maarsman-Bayer Anastasia, Manz 
Heike, Sr. Martina, Milutzki Walter, Müller-Ecker Roswitha, Pfeiffer Antonia, 
Puthenchira Joseph, Schneider Christian, Schöppner Andrea, Schulz-Hess 
Christl, Schulz-Hess Günter, Schwarzmann Tanja, Sebald Lea, Wenker Stef-
fen, Wicklow Sabine, Will Ulla, Zimmer Susanne 

Entschuldigt: G. Bickel, W. Kloos 

Protokoll:   Sabine Wicklow (TOP 1-4), Cordula Eue (TOP 6-9) 

Vorsitz:   Birgit Kreß, Steffen Wenker  

 

1 Eröffnung der Sitzung und Begrüßung durch Birgit Kreß. 

  

2 Christian Schneider erinnert an Mariä Lichtmess und lädt ein, anschließend das NGL 
„Du bist das Licht der Welt“ zu Hause mitzusingen. 

  

3 Das Protokoll der letzten Sitzung wird ohne Einwand angenommen. 

  

4 Christinan Schneider berichtet von den Feierlichkeiten an Heiligabend auf dem Wilde-
Rose-Keller. Es waren gelungene Veranstaltungen, ein großes Gemeinschaftsprojekt 
das sehr gut ankam. Um 15.30 Uhr waren ca. 120 Mitfeiernde dabei, zu den beiden 
anderen Zeiten zwischen 200 und 250 Teilnehmern. 

Die Sternsingeraktion ist unter den gegebenen Umständen gut gelaufen: Ministranten 
waren zu Fuß und mit dem Fahrrad unterwegs. Ca. 300 Haushalte hatten sich ange-
meldet. Das Spendenergebnis steht noch nicht fest, geschätzt scheint es aber gut zu 
sein. Nach wie vor gehen Überweisungen zugunsten der Sternsingeraktion ein. 
Birgit Kreß dankt allen, die zum Gelingen der Weihnachtstage und der Sternsingerak-
tion mit beigetragen haben. Es war ein großer Kraftakt. 

  

5 Thema: Baustellen Kindegärten 
a. Bericht der Kindergartenleiterinnen Frau Böhnlein/Frau Hüttner 

Frau Böhnlein: Das Ausweichquartier ist eingerichtet; die Organisation läuft gut; 
Corona bedingt sind weniger Kinder (50-60 % Belegung) anwesend; das Personal 
arbeitet komplett. Alle Eltern, die es brauchen, dürfen ihre Kinder schicken, so ist 
die Regel. Eltern gehen verantwortungsbewusst damit um. Gruppen dürfen sich 
nicht mischen. Eltern dürfen die Einrichtung nicht betreten; das klappt gut. Die 
Hauswirtschaftskraft kocht Mittagessen, keine Lieferung momentan möglich. Kon-
takt mit allen Eltern besteht. Überstunden konnten abgebaut werden. Ca. 10 Kin-
der gehen in die Schule im kommenden Schuljahr; die Warteliste ist lang; alle 
Plätze sind vergeben. Gruppen werden im nächsten Jahr überbelegt. 
Frau Hüttner: Dinge laufen ähnlich wie in St. Johannis; ca. die Hälfte der Kinder 
sind da. Bedarf ist steigend. Momentan ist noch viel Platz in den alten Räumen; 
das ändert sich, wenn Container bezogen werden. Umzug „startet“ mit Sperrmüll, 
Kisten packen etc. 

 
b. Bericht aus Kirchenverwaltung 



Herr Schulz-Hess: Viele Verzögerungen beim Bau des Kindegartens; Bodenplatte 
wird gerade vorbereitet; wann betoniert wird, ist ungewiss. Aushub war weitge-
hend Sondermüll. Fertigstellung geplant: Frühjahr 2022 
Die Regierung von Oberfranken fordert ein Abrufen aller Mittel bis zum 
30.06.2022. 
Kosten: 3,8 Mio EUR; Fördergelder 3,3 Mio; 500.000 € müssen aus der Stiftung 
finanziert werden. 
Frau Hepple: Dank an Frau Hüttner und ihr Team. Es ist keine schriftliche Bauge-
nehmigung für den Container vorhanden, seit Donnerstag ist sie angeblich im 
Postauslauf. Ein Verkehrskonzept muss vom Träger erstellt werden; es geht da-
rum, dass Eltern sich an die StVO halten; Fahrrad-Stellplätze müssen geschaffen 
werden; einige Parkbuchten werden in 30 Min.-Zonen umgewandelt; Zusammen-
arbeit mit Stadt ist schwierig. Umzug in die Container soll in der Karwoche stattfin-
den. 
 
Herr Bambynek: Beide Kirchenverwaltungen sind stark eingespannt; Dank an 
diese. 

Finanzierung der Eigenanteile der Kindergartenbauten sind schwierig; Einnahmen ge-
hen wegen Corona zurück; Überlegungen der Finanzierung müssen angestellt wer-
den. Stiftungen können das alleine nicht stemmen. 

  

6 Thema: Diözesaner Strukturprozesss 
a. Wahlordnung 2022: Matthias Schwarzmann 

Für 2022 werden neue Satzungen bzgl. der Gremienstruktur generiert. Erste Ent-
würfe bestehen: 

• Pfarrgemeinderat 

• Seelsorgebereichsrat 

• Diözesanrat 
Details siehe angehängte Folien.  
Da einige Punkte noch verhandelbar sind, sind Rückmeldungen bis Ende Februar 
an Matthias Schwarzmann möglich. Konzepttag ist angedacht im Bistumshaus, 
um eigene Wünsche zur Gestaltung des PGR zu formulieren (wenn Corona das 
ermöglicht). 
Neue Satzung sieht keinen Gemeindeausschuss vor. 
Satzung soll nur das Nötigste regeln, um Gemeinden noch Freiheiten zu lassen.  

 
b. Erarbeiten eines Pastoralkonzeptes: Matthias Schwarzmann 

Entwicklung eines Pastoralkonzeptes für die Seelsorgebereiche bis 2022; Corona 
erschwert gemeinsame Entwicklung. 

 
Termine für einen Konzepttag: 12.6. oder 22.5. 
Ordinariat drängt auf Schnelligkeit. 

  

7 Thema: Ausblick auf die nächsten Monate und Termine 
a. Erstkommunion und Firmung: Christian Schneider 

• Erstkommunionen nicht am Weißen Sonntag 
12.6. Start in der Oberen Pfarre; 12 Feiern in Kleingruppen  
Gruppenstunden sind freiwillig; es fanden sich genügend Leiter für die Grup-
pen (alles, soweit Corona es zulässt); Gruppenstunden starten nach Ostern. 
100 Kinder im SBR 

 

• Firmung: 
Kennenlern-Gespräche zu zweit bei Hauptamtlichen finden statt; es werden 
vermehrt Gottesdienste angeboten (da bisheriges Firmkonzept nicht geht). 
100 Firmlinge (9. Klasse) 

 
Termine: 18.6. Obere Pfarre: 16.00 Uhr, 18.00 Uhr 



25.6. St.Martin:  16.00 Uhr; 18.00 Uhr 
b. Ökumene: Andrea Schöppner 

Pandemie hat vieles ausgebremst; sobald es möglich ist, soll es kleine gemein-
same Angebote geben. 

 
c. Gemeindeleben  

• Obere Pfarre: Steffen Wenker 
 Pfarrfest/Höllenfest Obere Pfarre: 

03.07.2021 Höllenfest 
04.07.2021 Pfarrfest, falls St Stephan nicht feiert 
13.06.2021 als Ausweichtermin für das Pfarrfest 
Gemeindeleben findet momentan im Wesentlichen in den Gottesdiensten statt. 

 

• St. Urban: Birgit Kreß 
19./20.6.2021 Kirchweihfest 
Regelmäßig Gottesdienste mit Urban Project Band und Schola. 

• Erwachsenenbildung: Walter Milutzki 
Eventuell digitaler Vortrag mit Frau Dr. Wieland angedacht 

• Es gibt Online-Exerzitien, keine Alltagsexerzitien 
Telefonische Anmeldung bei Christian Schneider wegen des begleitenden Buches. 

  

8 Thema: Taizé- Gottesdienst in St. Urban 
27.2.2021 um 18.00 Uhr in St. Urban Taizé Gottesdienst: Daniela Kurz 
Lifestream läuft auch. Vorherige Anmeldung nötig, Flyer siehe Anhang 

  

9 Thema: Sonstiges 
Frau Zankl gibt Planung der Lektorendienste in St. Urban ab; NachfolgerIn gibt es 
noch nicht. Birgit Kreß macht es momentan kommissarisch. Wer Lust hat, meldet sich 
bei Birgit Kreß. Diese bedankt sich bei Frau Zankl für ihr jahrelanges zuverlässiges 
Engagement für die Lektorenplanung. 
 
Lea Sebald stellt sich kurz vor als Mitglied im Leitungsteam Ministranten Obere 
Pfarre. 
 
Kinderkirche: Team lässt Kindergottesdienste momentan ruhen; in der Oberen Pfarre 
gibt es ein Quiz vom Team für Kinder im Zusammenhang mit der Krippe 
 
Frau Götz schlägt vor, dass an Gottesdiensten ohne Band oder Schola ab und zu vier 
bis fünf Gemeindemitglieder die Lieder zur Orgel mitsingen könnten. Hierfür wäre kein 
zusätzlicher Aufwand und keine Vorbereitung nötig. Es würde dem Gottesdienst, ähn-
lich wie bei Band oder Schola, aber natürlich auf einem weniger "professionellen" Ni-
veau, etwas Fröhlichkeit verleihen. 
Der Vorschlag wurde abgelehnt, weil zwei besondere musikalische Angebote im Mo-
nat ausreichen und durch das Orgelspiel ebenso eine meditativ-fröhliche Stimmung 
hervorgerufen wird. 
 
03.03.2021: nächster Termin 

Anlagen: Anwesenheitsliste, Präsentation „Neue Satzung“, Plakat Taizé-Gottesdienst 
 
gez. 
 
Schriftführerinnen:  Sabine Wicklow, Cordula Eue 
Vorsitzende:   Birgit Kreß, Steffen Wenker 
 
Bamberg, den 15.02.2021 


